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Geld mcht Sorge»
Von Dr . Alfred Strirmcr

Wenn Millionen Menschen im härtesten Kampfe stehen ,am den Arbeitslohn der mit Riesenschritten vorwärts eilendenTeuerung auszugleichen, weil eben das Geld nicht mehr aus¬reicht zum nackten Lebensunterhalt , dann möchte man nichtglauben , daß so vielen Menschen ihr Geld so große Sorgen be¬reiten kann. Und doch ist es der Fall . Arbeitslohn verdientder arbeitsfähige und Arbeit findende Arbeiter . Aber nebenihnen leben Millionen aus den verschiedensten Ursachen nichtmehr oder nur noch teilweise arbeitsfähige Volksgenossen , dieGeldeinkommen als Renten oder Zinsen beziehen , die fest¬stehen , also der Teuerung nicht folgen. Nicht nur die Spieler ,die sich an jeden Tisch setzen und dem Spielteufel fröhnen , dieauf Rennbahnen ihr Glück suchen oder sich an Börsengeschäftenbeteiligen, haben den Wettkonzernen ihr Geld gegeben , nein,Invaliden der Arbeit und des Krieges haben ihr Geld dorthingebracht, in der Hoffnung, es vielleicht doch schnell vermehrenzu können und die Notlage zu überwinden. Ihre Zahl ist, wiewir wissen , nicht gering.
Die Valutaspekulation ist heute nicht mehr das Geschäftvon berufsmäßigen Börsianern , immer größer wird die Schichtder Börsenspekulanten, angereizt durch die gewaltigen Ge¬winne durch Kurssteigerungen , die die Zeitungen täglich be-kennt geben . Die Zahl der kleinen Bankiers , die das breitePublikum zum Börsenspiel anregen, wächst, und der Versuchungunterliegen täglich mehr.
Die Geldflut steigt weiter und weiter, weil das Reich im¬mer neue Zahlungsmittel sich schaffen muß, um seinen Ver¬

pflichtungen nachzukommen . Die schwebende Schuld beläuft
sich bereits auf 207 Milliarden Mark, der Geldnotenumlaufauf 89 Milliarden . Die Folge dieser ungeheuren Geldmacherei
ist der Tiefstand unseres Geldwertes . Am 27. September kosteteein amerikanischer Dollar von 4.20 M Friedeuswert 125 M, das
Goldstück bezahlt die Reichsbank mit 450 M.

In dem Maße aber , wie der Geldwert sinkt, wächst dieSorge für viele, viele Menschen , wie sie ihr Geld anlegen sol¬len , um die sinkende Kaufkraft desselben ausgleicheil zu können .Die abnehmenden Arbeitslosenziffern lassen die steigende Be¬
schäftigung der Industrie deutlich erkennen. Hier aber wird
stark auf Lagervorrat gearbeitet, weil große Kapitalien sich nichtnur im Auslandswechsel, in Devisen flüchten, um sich vor Ent¬wertung zu schützen, sondern auch in die Hefftellung von Wa¬ren , deren Preise voraussichtlich erheblich steigen werden. Al¬
lerdings besteht vielfach sehr dringlicher Bedarf . So entsprichtz. B. die Zementlieferung bei weitem nicht den Anforderungendes sehr lebhaften Baumarktes . Hauptsächlich infolge Waggon¬mangels . Die Schuh- und Bekleidungsindustrien sind außer¬ordentlich stark beschäftigt .

Die jetzige starke industrielle Tätigkeit ist in erheblichemUmfang angeregt durch die „Sorge um das Geld"
, das der Ka¬

pitalist durch die Umwandlung in Ware vor weiterer Entwer -
tung schützen will . Der Rückschlag kann daher nicht ausblei -ben, zumal die Kaufkraft des Reallohnes ja sinkt.

Da das Geld, das wir heute haben, kein echtes ist, sondernSurrogat , Ersatzmittel, 'so zehrt das Volk zum größten Teil
seine Sachgüter , sein Kapital , auf , weil eben nicht in dem
Maße wie Geld in den Verkehr gebracht wird, neue Güter , diedem Tauschmittel gegenüber stehen, ebenfalls erzeugt werden.Trotz des großen Papiergeldreichtums werden wir ärmer undärmer .

Rur »kn Rettungsweg steht uns offen, der Wegweiser trägtdie Aufschrift „Planwirtschaft ", nicht nur , weil wir mit äußer -
ster Sparsamkeit wirtschaften, sondern, weil wir die Produk¬tionsmittel und Kapitalien , die uns heute noch gehören , mit
höchster Vollendung der Arbeitsmethoden nutzbar machen müs¬sen. Der »Sorge um das Geld" werden wir enthoben, wennwir eS in eine planmäßig geführte Wirtschaft zur Fruchtbar¬machung hineinstecken . Jeder Arbeitergroschen gehört dorthinein . Und was gehört dazu um diesen Weg beschreiten zukönnen? Der einige und starke Wille der Arbeiterschaft, sichauf dieses klare und bald erreichbare Ziel zu konzentrieren.Ueber Hunderte und Tausende Dinge wird in Arbeitcrkreisenund in Arbeiterversammlungen geredet, aber an der wichtigstenAufgabe, an dem positiven Ziel , redet man vorbei. Muß dieNot des Volkes immer weiter steigen , bis man zur Einsichtkommen wird ? Wehe uns , wenn die Stunde verpaßt ist, wennes nur noch heißt ; „Zu spät !"

Gerichlszettung
Sieben Meineide. — KindSmord. Wegen Meineids hattesich die 22 Jahre alte Pauline Schäfte , Dicnstmagd aus

Emmingen ab Egg vor den Geschworenen in Konstanz zu der-antworten . Die Angeklagte ist geständig. Die Vorgeschichte istübenraus häßlich . Die Schäfte war sehr weitherzig: sie unter¬hielt Umgang mit Buben und Männern . Unter letzteren mit dem
50jährigen verwitweten Gemeinderatz Gnirs in Emmingen.Folgen entstanden . Auf Veranlaffung des Gnirs gab sie an,daß ein gewisser Hirt der Kindesvater sei . Darauf erhob die¬
ser Privatklage gegen Gnirs . Bei dieser Verhandlung gab die
letzt Angeklagte leichten Herzen unter Eid an , daß sie nur mitHirt Umgang gehabt habe. Tatsache aber war , daß sie glcickf-zeitig mit neun Männern Buben Verkehr hatte. Bei dieserVerhandlung wurde», wie icjpt feststeht , sieben Meineide
geleistet , die abgeurteilt werden müssen . Gnirs als Anstifterzu dem allen hat sich im Gefängnis erhängt . Die Angeklagteerhielt 18 Monate Zuchthaus, 10 Jahre Ehrverlust und diedauernde Unfähigkeit, als Zeuge oder Sachverständige vernom¬men zu werden.

Wegen Mords hatte sich die 27 Jahre alte DienstmagdMaria W e tz e l von Breitenerlen (Hohenzollern) zu verant¬worten. Eine ebenso häßliche Sache wie die vorige . Währenddes Krieges versah sie die Landwirtschaft ihrer Brüder ; dabei
unterhielt sie ein Verhältnis mit einem. Russen ; dafür erhieltsic eine Woche Gefängnis , und aus dem Verkehr einen Sohn .Später pflegte sie Verkehr mit einen, 15jährigen Buben , als
Folge gebar sie am 2. März in Donaueschingen ein MädchenEugenic. An zwei Stellen hätte sie samt dem Kinde Unter¬kommen können. Am 13. März d . I . wollte sie nach Ravens¬
burg fahren ; in Radolfzell machte sie Station ; hier will siemit sich gekämpft haben. Doch kaufte sie Packpapier und
Schnur , ging zum See , nahm das 10 Tage alte Kind aus dem
Steckkissen, entkleidete es völlig und warf es in den See . Das
Kissen und die Wäsche packte sie ein und sandte es andern Tagsnach Hause. Ueber ein ganzes Jahr lang kam sie mit berAusrede durch, in Radolfzell habe sie das Kind einer Frau ge¬geben ; tatsächlich schrieb sie auch Briese , um die Frau wieder
zu finden , weinte Tränen darum , und anderes mehr. Im Mai
dieses Jahres wurde ste verhaftet . Der Wahrspruch der Ge¬
schworenen lautete auf Totschlag und sie erhielt über Gebührmildernde Umstände. Das Urteil lautete auf 6 Jahre Gefängnis .

Mord. Das Schwurgericht in Konstanz verhandelte
gegen die Mörder des Jagdaufsehers Alois Burger von HüfingenAmt Donaueschingen, und zwar den 44jährigen verheirateten
Mechaniker Georg S ch m i d von Schloßegg (Bayern ) , wohnhaftin Wollmatingen und den 46jährigen verheirateten Donatus
Schroff von Dettingen (Hohenzollern) . Die Beiden waren
angeklagt des Mordes , des Jagdvergehens und des unerlaubten
Waffenbesitzes . Schmid und Schroff wilderten am 20. Junids . Js . in dem Wald bei Hüfingen . Dort wurden sie, währendsie einen Rehbock zerlegten, von dem Waldaufseher Burgerüberrascht. Schmid legte auf Burger an , worauf dieser schoß ,ohne den Wilderer zu treffen . Schmid gab einen zweitenSchuß ab, der den Waldaufseher ins Herz traf und tötete. Das
Gericht erkannte auf erschwerten Totschlag und verurteilte
Schmid zu 12 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und zehn Jahren
Ehrverlust. Schroff wurde von der Anklage des Mordes frei¬
gesprochen und erhielt wegen Wilderns und unerlaubten Waffen¬
besitzes 1 Jahr 4 Monate Gefängnis . Beiden Angeklagtenwerden drei Monate der Untersuchungshaft angerechnet.

Deine badische Chronik
* Freiburg , 20 . Okt . Wie die Untersuchung in der Angele¬genheit des Entweichens der luxemburgischen Silberschieber ausdem Freiburger Amtsgefängnis ergab, war es den Gefangenengelungen, durch Bestechung eines Aufsehers die Schlüssel zuden Gefängnistorcn zu erhalten , von denen sie dann Abdrücke

herstellten. Ter bestochene Aufseher ließ dann bei einem
Schlosser die Nachschlüssel anfertigen , Am 4. August ds . Js . ver¬
ursachten die Gefangenen an der Heizung einen kleinen Defektund gaben dadurch die Veranlassung , daß sich der diensttuende
Aufseher für einen Augenblick entfernte , wahrend dessen sie die
Gcfängnistorc aufschlossen und in einem bereitsstehenden
Kraftwagen die Flucht ergriffen . Der bestochene Aufseher ist
inzwischen aus dem staatlichen Dienste entlassen und sieht in
Untersuchungshaft seiner Bestrafung entgegen.

Freiburg , 20. . Okt . (Landwirtschaftliche Herbst -
Woche. ) Heute früh wurde die landwirtschaftlicheHrrbstwochc ,verbunden mit dem ersten oberbaü,scheu Pferdemärkt , offiziellauf dem Viehhofplatz eröffnet . Der Besuch von auswärts war
wider Erwarten groß . Eine nach vielen hunderten zählende'
Menge, meistens Landwirte und Viehhändler aus Obcrbaden,aber auch aus Württemberg und anderen benachbarten Staaten, 'waren erschienen . Viele hundert Pferde , schätzungsweise mögen
cs etwa 500—600 Tiere gewesen fein, waren zugeführt. Teran und für sich schon recht bet . ächtliche Komplex der Ausstellungund des Pferdemarktes erwies sich als zu klein . Um 1411 Uhrfand eine kleine Eröffnungsfeierlichkeit statt . Nach der Be-
grüßung folgte ein Rundgang durch die Ausstellung, die sehrviel wertvolle und wichtige Maschinen und Geräte für die Land¬
wirtschaft aufzuweisen hat . Nach dem Gebotenen ist anzu-
nehmcn, daß Freiburg beste Aussicht hat, als bedeutungsvoller
Pferdehandclsplatz für Südwestdeutschland in Betracht zu kom¬
men, schon als Ersatz für die Pferdemärkte , die früher in Col¬
mar , Altkirch , Habshcim und Basel eine Rolle spielten. Die
volkswirtschaftliche Bedeutung eines solchen Unternehmens darf
nicht unterschätzt werden.* Müllheim , 19. Okt . Bedauerlicher Unfall . Beider in der Kaserne wohnenden Familie des Jakob Herder
ereignete sich ein bedauerlicher Unfall . Das erst ein Jahr alte
Kindchen Emma rutschte in dem Wohnraume , der gleichzeitig
Küche und Wohnraum darstellt , in einem unbewachten Augen¬blick zu einem Zuber hin, der mit Wasser gefüllt war. Die
Mutter befand sich gerade im Keller . Bei ihrer Rückkehr fand
sie das Kind mit dem Köpfchen im Wasser hängend leblos vor.Es war erstickt.

Furtwangen , 16. Okt. (Unglaubliche Tat .) Dar
Milchfuhrwerk von Schollach wurde letzthin von fünf unbekann¬
ten Männern überfallen , die einen Teil der Milch austrankenund das übrige auf die Straße schütteten. Der betagte Führerwar gegen einen solchen Roheitsakt machtlos.

TU . Radolfzell, 18. Okt . In Ueberlingen am Ried versuch¬ten Diebe nachts einem Landwirt einen Ochsen aus dem Stall
zu stehlen . Als sie ertappt wurden , schossen sie dem Landwirt
eine Schrotladung ins Gesicht und verletzten ihn derart , daß er
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .* Konstanz, 20 . Okt . Gestern abend fuhr der Dampfer
„Stadt Meersburg " in dichtem Nebel bei Kroßbronn auf . Das
Schiff war auch heute früh noch nicht flott. Tie Fahrgäste wur¬
den an Land gebracht, fuhren mit der Bahn nach Friedrichshafenund wurden dort spät nachts von einem anderen Schiff aus
Konstanz abgeholt. _

Reiseverkehr nach dem besetzten Gebiet. Obwohl durch die
Verordnung der Interalliierten Rheinlandkommission vom 29.
September 1921 die Sanktionen aufgehoben wurden , haben sichdie Inhaber von Gepäckscheinen nach dem besetzten Gebiet nachwie vor auf den Kontrollstationen am Packwagen einzufinden,um der Durchsicht ihres Gepäcks beizuwohnen, andernfalls mußmit dem Zurückbleiben und der gewaltsamen Oeffnung des
Gepäcks gerechnet werden. In ihrem eigensten Interesse wer¬
den die Reisenden auf diese noch bestehenden Maßnahmen aus¬
drücklich aufmerksam gemacht .

Wohnungsbewegung im zweiten Halbjahr des Baujahre»in Baden (April bis einschl . September ) . Die Zahl der neu¬
erstandenen Gebäude und Gebäudeteile beträgt 2770, die der
neuentstandenen Wohnungen mit ein bis drei Zimmern 2074,mit vier und mehr Zimmern 696 .

Militaristische Ileberbleibsel. Die Justizbehörden wurden
angewiesen, unverzüglich die Zurücknahme von Steckbriefenund Fahndungsersuchen gegen ehemalige Wehrpflichtige zu ver-^anlassen, da diese Ersuchen infolge der Aufhebung der Wehr¬
pflicht und jeder militärischen Kontrolle gegenstandslos gewor¬den sind . Auch sind die meisten dieser Untersuchungen durch
die Amnesticverordnung vom 7. Dez. 1918 niedergeschlagenworden. Durch die weitere Erledigung dieser Steckbriefe und
Fahndungsersuchen entständen nicht nur den Beteiligten Unan>
nchmlichkeitcn , es müßte unter Umständen auch mit Schadens-
ersatzansprüchen gerechnet werden. — Es war wirklich höchste
Zeit , daß diesem Unfug endlich ein Ende bereitet wurde.

Schriftleriung : Georg SckSpslln. Verantwortlich : für Ar¬
tikel, Politische Uebersicht unv Letzte Nachrichten Hermann Kabel?für Badische Politik . Au» dem Lande» Gemeindepolitik, Aus der
Partei , Gerichtszeitung und Feuilleton Hermann Winter ; fürAu » der Stadt , Gewerkschaftliches . Soziale Rundschau, Genos¬
senschaftsbewegung. Jugend und Sport , Briefkasten Josef Eiselr ;für den Anzeigenteil Gustav Krüger , sämtliche in Karlsruhe.

>fur Sfiindcherv
■> dann möglichst in warmem Wasser gut spülen , und die Wäsche ist schnee

weife, wie auf dem Rasen gebleicht.
Ohne Reiben und Bürsten , daher triMe Schonung des Gewebes .

Alleinige Fabrikanten : Henkel D Cie ., Düsseldorf ,
euch der „Hcnko ", Henkel ’» Wasch - und Bleidi -Soda.

Wasch mi-ttel
Sch«lha»sse>lbM @oopau.

Die Gemeinde Gaggenau vergibt im Wege
schriftlichen Angebots die Zimmer ., Blechner-,Verputz -, Glaser -, Schreiner -, Schlaffer-, Par¬kett-, Platten -, Estrich - und Malerarbeiten ,
.ftwie die Installation der Lichtanlage für den
Neubau eines Volksschulgebäudes.1 Pläne und Arbeitsbeschriebe liegen im Rat -
LauS zur Einsicht auf , wo auch die Angebots¬
formulare erhältlich sind .

Die Angebote mit ensprechender Aufschriftfind bis längstens 2412
Montag , den 31. Oktober ds. IS ., nach« . 2 Uhrbei dem Gemeinderat dahier einzureichen, zu
tvelcher Zeit deren Oeffnung erfolgt.

Gaggenau , den 19. Oktober 1921.
si. .. , , Der Gemeinderat ?r ’’

Schneider . Karcher.

werbet für de«
«KoMfreund."

W

Es Färbe daheim Reinige - --

mit Brauns ^ ^
Stoffarben .

Deine Garderobe mit
Brauns 8— „q«™«“. r=

= Erneuere
r= Ledersachen mit
EE Br auiis ^2522 „wiibra “.
-- Millionenfach bewährt Unbedingt zuverlässig .
ü Einfach anzuwenden . Absolut unschädlich .

Ueberall zu haben . —
' Verlangen Sie beim Elnkaui die lehrreiche Hraaneu&e GratUbroschttre .

Sehncidep
erstklassige Großstückarbeiter für dauernd sucht wn

Sr. VuWardt Nachs. in Rastatt.

Pelz - Uerkaul
^ i. stürjp Karl-Friedrichstr. 6 >

gegenüber dem Schloss - Cafe - Marktplatz I
bringt wieder in grosser Auswahl j
gute, echte Leipziger Pelze.

I Moderne Formen — Keine minder- I
I wertige Massenware — Sehr billige |Preise—Keine teureLadenmiete
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Amtliche Bekanntmachung.
Die Landtagswahl 1S21 betr.

Gemäß 8 23 des Reichswahlxesctzes und 8 44 der
Rcichswahlordnuiig gebe ich die vom Kreiswaht -
« uSschub für die LandtagSwahl 1921 zuaelassenen
Kreiswahworschläge für den V . WaHllreis in der
Form , in der sie zugelasscn find , bekannt:

« reiswablvorickilaa St . 1.
SozialdemokraMibe Partei .

1. Warum . Ludwig . Rechtsanwalt und Stadtrat
in Karlsruhe .

2. Graf . Oskar . Kassenbeamter und Stadtverord¬
neter , Mörzheim .8. Fischer . Kunigunde , Ehefrau und Stadträtin ,Karlsruhe .

4 . Kurz . Heinrich. Landwirt . Grötzingen.
5 . Harter . Richard. Bczirkslciter, Karlsruhe .
6 . Trinks . Oskar , Parteisekretär . Karlsruhe .
7 . Reiimiutb . Edmund , Scvulinspeklor. Pforzheim .8. Weber, Friedrich . Kaufmann und Gemeinderat ,

Durlach.9. Stöürer . Loses. Maler und Gemeiuderat . Ett¬
lingen .

18. Kenerleber. Jakob , Malermeister . Niesern, Amt
Mörzheim .

11 . Staiber . Wilhelm. Geschäftssiihrcr und Stadt¬
verordneter . Bruchsal.

12. Trautwei » . Edith . Ehefrau und Stadterord » .,
Pier »heim .

13. Beetz . Otth . Eisenbahninspektor und Stadtver¬
ordneter . Karlsruhe .

14. Slbäser - Albert . \ Landwirt in* Lagerhalter ,
Wilierdinaen • '■

15. Müller . Luise. Ehefrau , Karlsruhe .
18. Steinhäuser . Wilhelm . Goldarbeiter und Ge»

moinderat . Königsbach. ^17. Meeraviel . Philipp . Kaufmann und BezirkZ -
rai . Untergrombach.

13 . Ebel . Heinrich. , Schreiner und Gemeiuderat ,
Graben . » ^19. Wenz. Ernst . Zigarrenfabvikant und Gemetnde.
rat , Söllingen . - -Ä

20. Stall , Johann , WerkniÄstcr Philippsburg
21. Anders . Pauline. Tclegraphenasststentin. Karls.
22. MeE '

Friedrich? Sauvtlehrer . Wcinaarten .
23 . Huckle Eduard . Angestellter der Kriegsbesch -

Fürsorge , Karlsruhe . -
Krciswaslvorschlaa 9t t 2

I . SShler y HemrichE?Anan"
miwister

' KarlSriibe.
2 . Zieaelmever JosesLandwirt .. und Bürger -

meistrr< Lang -ubrücr «n .' .
3 . Siebert ?khlarä .^ Ebesrau .^

Karlsruhe . Viktoria-

4 Wiedema^ Anwn ^ Sebiiri»4p« tor . Bruchsal.
5.

' Müller »- Wilhelm. GewcMchastsbeamter . Karls .
ruhe-RüpPurr . - Asternweg. -

8. Glaser^ Emil . Landwirts und Sandgrubenbesttzer,

7 . Pc^ on
"

^ irl? Grundhuch»Mtsvorstand und Ge -
melnÄeiSat. Durlstch ^ k '^ .

8. Lei« .'. Hessnrich/VDipllMl -Jngemeur . Grötzingen.

9. Stäb . -r Karl . «»Landwirt xiiud Ratichreiber . Fle-
. . . . Siwaen .̂ seÄ ^,

'. » - - a- TOMr, „

2>» ouer^ Kd« .< Md.
3 .i » ra«üKAu « uftt^

vererb newr .eKastSruhe -Gr ^ ?v^ M . _,-12 « btliv» .tK4a »aji.EÄefrauSjMorzhcE . Formtr. 1 .
13 . Wittmann HsDeinrich .̂ ProTlirist und Staldtver-

oiwneterJKartsrvhe-Miwlbirrg.
, 4 - « ttser - KKAs « u»ust .« KaiiauiaMi. ' MitwhSvura.
15s'Rtvvli >ii»«r .̂ Bitusiz Mkgeriiwister . Oberhausen.

16 Büraermeister .

l7; GuISWWLWchtsrai
'
Karlsruve.

? » r
"
l?iÄv *a h?l vV r I flftj a o .

' 911. 3

_ ^mnWer.^ lNeinsteinbach .
' 5? LeÄe^>M̂ m^^ ^ ^ nn^Riutherrm

Karlsruhe.
Grötzirvger̂

« r eiS,w ^ .h4 v^ r s « la g R r . 4.
' ' Deutsche . DeMokratifcherPartüsl« Made» .

1 Hummel. ^LermannHMinistertdeSlKultus und
Unterrichts ^ KaAsruhe'.

o .Bielhmwr.MeinrichHOecon.omierat , Rastatt .
3 ischall - Kakl.lJÄrikant .t Psorzheim .
4? Hoffmanu^ Karl .1 Malcrmeister .7Bruchsal.
S?'Srausma«« . * KSthc .rKreisfüos»raerin. i Karls¬

ruhe . .
«? aseörlunet, , GustavARertor .' Durla« . e -
71 LindSrler, »Karl ? Büraerme '«er . . DUrrenbüchia.
8 ' Dr- LDöderleinA Gustav.) Fabrikdirektor . Karls-

rühr.
' Vif \ ,

9.
' Gart«« . Wilhelm .̂ Monteur.t-Durlach.

t0.?Both»«r, Karl . >Bäcl«robermeister , Psorzhetm.
11 ^Dr. Lossen . , Hermann !? Vrakt. Arzt . Jöhlinae».
IL.jtEisel«. Adols. --Oberstrabemneister . Ettlingen.
t3?Kestler. Albert? Proseffor. Karlsruhe.
14? Trefsi«a« .' Karl , '■Kaufmann . Bruchsal.
15. Steudle . Adols .

' WilhelmJLandwirt. Eutingen,
y - - rctSwahlvorschlagNr . 5.

« anviscker Landbund.̂ aenaunt . Bauernlist«.
1. J «l«er , Hermann .i Alkbüraermeister, Mützlen-

»esttzerkund ' Landwirt. Minaolsheim.
5. Endl«. Ludwia. ‘ IV .;% Land - . und Gastwirt ,

Eaaenstein.
3. » lödt. Franz ' Jakob? Landwirt. Schluttenbach,
LWefterman » . Ado«/ Landwirt und. Bürgermei¬

ster, Bauerbach . - ^ ->■'
8. Juna . Wilhelm . i Landwirt. Köniasbach.
v. Ritt« . Johannes . Landwirt und .Gemeinderat.

Huttenheim .
1. Bittrol«, Wilhelm, % Land- und Gastwirt ,

. » elmsvekm .
KreiKwahlvorfchlaaRr . 6.

, Uuabhitnaiac Sozialdemokratische Partei .
l ?Juua. Hermann . Schlosser u . Stadtrat , KarlS -

rüb« . »
2. Sveoaler . Paul, Buchhalter und Stadtrat

Pforzheim . b
3. Preistis . Hermann. Dreher. Ettlingen.
4. Müller . Karl. Schreiner . Durlach.
8. Friikert . Elise . Ehefrau, Karlsruhe.
6. Stahl. Karl. Fässer. ' Pforzheim . ^
7. Stall. Emil . Metallarbeiter . Saasfeld.
8. Schmitt. Adolf. Arbeiter . Bulach.
9. Sauter. Karl , Reifender und Dtadtverorldneter.

Karlsruhe-Rintheim.
sg. Weber . Ernst . Schmied . Karlsruhe-Rintheim.
11 . Braun . Friedrich. Backofenbamer . Königsbach.
42 . Maraarandcr. Julius . Maurer, Eaaenstein .
13. Mcnaes . Friedrich, Gewerkschastsbeamter. KarlS.

ruhe. .
44 . Karchrr, Emil. «Metallschleifer, Durlach.
i$ , Gövterich. Karvline . Ehefrau . Karlsruhe. Got-

18. H^ "s§Är ^ ^ ^ osser, Durlach-Au«.
»7. Schäfer . Karl. Borarbeiter. - Ettlinae».

SreiSwahlvorschla » Skr. 7.
!deutsch»atio«al« BoUsvartei (Christi . BolkStzartei

i» » ad««) .
' L 0 . Maller. Th. Friedrich . Geh . Oberkirchenrat .

Karlsruhe. Hevnholtzstdabe S.
2. Habermehl. Gustav. Favrikant. Bforzheim . Na-

». SeömÄst ' Äto « Heinrich, Rechtsanwalt und
^

« ürgermetsterftellvrrtretir . Breiten. Meik»
4. Lanm.̂ krb n̂anb. . Glasermetster. Karlsruhe -'sÄksdemtestrabe?»?, - --- - -- -

5 . Kammer« , Albert . Kaufmann und Landwirt .
Graben . Amt Karlsruhe .

6 . Mavr , Sovhte . Arbeiterin . Pforzheim . Alt»
städterkirchcnwea 31 .

7. Breitdauvt . Wilhelm. Gcrichtsverwalter , Karls¬
ruhe , Feuerbachstr. 4 .

.
8. Maul , Ludwig. Landwirt , Köniasbach, Amt

Durlach.
9. Svecht , Theodor . Professor , Bruchsal. Am

Stadtaarten Nr . 7.
10. Seub « t , Emr>, Gebeimrat . Karlsruhe . Hirsch-

strakie 59.
11 . Marold , Selene . Hauptlebrerin . Psorzheim .

Lindenstratzc 9.
.2 . Kunle . Loses Anton . Landwirt , Tiesenbronn ,Amt Pforzh - im .
13 . Scholz?. Johannes . Bezirksaeometer , Ettlinaen .
14 . Walther . Adolf, Mühlenbesstzer. Söllingen -Amt Durlach.
15. Soruuna Wilhelm. Emanuel . Weichenwärter .Friedrichstal . .
t6. Müller . Christoph. Landwirt , Pforzheim, .

Obsthof. , .
'

;
Krriswahlvorschlag R r . 8. ?

Wirtschaftliche Vereinizuug .I - Anker >r .. Gottfried . Architekt . Karlsruhe .I . Resch. Karl . Drechslermeister und Gcmeindcrat .Durlach. -
Beil. Ludwia . Maurermeister . Ettlinaen .4 . Schwarz. Jarod . -- Eiseiwahn -Hberinspektor.Karlsruhe .

Wilhelm, Schreinermeistcr. Durlach. ^
l; ^ ld . Heinrich, Blechuermeistcr. Karlsruhe . -
7. Stcrnk», Gustav, Müller . Durlach.8 . Zelt . Sennann . Architekt . Karlsruhe -.

Gustav, Wertnieister. Durlach. .
Ludwia , Kaufmann . Karlsruhe .II . Weil« , Jakob , Werkmeister, .Durlach. *

Kreis wahlvorlchkaaRr . 9.
Deutsch« Polksvarlci tDcutlLliücrale BolkShirrtei) .
1 . Wils« Ir. . Adolf. Kaufmann , . Karlsruhe .
2. Sa»# , Karl . Direktor der Oberrealschul«

Psorzheim . in Psorzheim . .
3 . Bo#el , - Liidwia . Landwirt , Breiten .
4. La»#, Erhard , Emajlmaler . Pforzheim .
5. Dr - Buht , Hermann , Fabrikant , Ettlingen .
8 . Höllisch« , Karl . ' Oberrechnunasrat . Karlsruhe .7. Rauls , Wilhelm, Miiitäranwärter . Durlach.
8 . Seift. Berta , Sekretärin . Karlsruhe .
9. Lutz , Joief ' Friedr . /Zimmermeifter und Land¬

wirt . - Niesern. - -
10. Herz. Ludwia . Oberverwüktunasfekretär . Bruch¬

sal . - . : - .. .
11 . Kirchenbau« . Albert . Landwirt , Langen stein -

bach . -
12 . Abel, Ludwia , Tierarzt : Graben . ,

°
„-

13. Amman» , Albert . SSarwerksbesttzer. Brette « .14. -Heim . ^ osef . Zuameifter . Karlsruhe -Zugleich gebe - ich bekannt, daß die*. i«/obigen
Wadlvorichläaen - aenaunten .. Parteien - erklärt ha¬ben. datz > die . , Reststimme » ' ihres Kreiswahlvor -
tchlaas den, iLandeswablvorschlaa ihrer Partei zu-
ziirewnen Nnd . - - >

l'bw Landeswahlausschutz zuaelassenen Lan,^^- ' v ^ wüiichiliae iverden in der zuaelassenen FormnachsleSend ^ zurrösfentlichen Kenntnis awracht .
8 a n d

'
e S w

' a blv » rs » laa Rr . 1 .
- ' Sozialdemokratische Partei

1 . Anton Weihmann . ? Rsdakreur w Karlsruhe
Erigierstrakc 4.2. Christian Stock. Arboitevsekretär in Heidelberg
Wcrderstratze 38 . '3. Dr . Leo Sullmann . RechtsaMvalt in Karlsruhe

Vorholzstratzc- 36
4. August HSstta . Lmedtvirt in Nählingen a Kai-

serstuhl.
5. Rudolf Gustav HSbler. Hauvtlehr« in Li«-

dolsheim .
6. Edith Trautwei « , Stadtverordnete >n Psorz¬

heim . Bahnhosvlatz 3.7. AloiS EndreS , Professor in Neckargemünd ,Luiienstratze 8.
8. Ernst Bechrrcr. Bürgermeister in Friedrichsfeld.9- Gustav Ztmmermann . Redakteur. Mannheim .Fahrtachstmtze 13 .

10. Eduard BührerD Bürgermeister in Osfenburg.
' Landröwablvorschlaa Rr . 2.

1 . Dr . Josef Schmitst
"
Wi

"
^ nan,n »t in Karis -

ruhe. Hirschstratze 82. ?
2 . Dr Ernst Führ . DiözosenprSses in Fretburg .
3 . Or . Alfred ^«rfnrch. Syndikusder Handwerrs-

kammer in Konstanz.4. Adols Kühn . Berwaltmigsoberinsvektor und
Dtadtrat in Karlsruhe .5 . Wilhelm Büchner. Baurat in Emmendinaen .6. Karl Person . Grundduchamtsvorstand und Gc-
meinderai in Durlach.7. Ludwig Steiaer . Kaufmann in Ofsenbura .8. Johann Matt . Sattler in Villengen.9. Friedrich Frech . HofgutShesttzer in Bad -Peterstnl .

10. Friedrich KSninaer . Verwaltungsjekrctär und
Stadtverordneter tu Freibura . Sautterstr . 4.
Landeswaftlvorschlaa Rr . 3 .

hornstraste 43. .
2 . Ernst Wähler. Landwirt in Kirchcn -Lausen .
3. Mar Bock . Brbeitersekretär in Lörrach.
4. Julius Fuchs. Kaiiimann in Mannheini . 8 . 3 . 7

8 . Georg Sechkeiter . Parteisekretär in Mannheim ,
LaurentiuSstratze 26 .

6. Elsa Philips . Hauptlehrerin ln Mannheim . Kl.

7. Arend Brave . Gewerkschastssekrelär in Haltinaen .
8. Wilhelm Reich . Baiteisekretär in Karlsruhe ,

Mai -kgrafenstratze '26.
5. Max Madvalena . Metallarbeitersekretär in Din.

10 . Erwin Schick. Kaufmann in Psorzheim . Bavern -
stratze 3. . . „ . .

11 . Ap^oloma Schenk. Arbeiterin in Mannhettn ,

12. JüliitS Sonrad . Landwirt , in Sattelba « . » '

Landrswahlvorfchlaa Rr . 4.
Deutsche Demntrotitche Pari «!

1. Dr . Karl Glöckner . Prastdent dcS DerWaltungS-
aerichtshofes in Karlsruhe . ,2. Oskar « osheinz . HaupNehrer und Gtadtrat in
Heidelberg. '

, ~3. Johanna Straub. RotarSwitwr in Freibura.
'

4. Dr Guido Lef« . Amtsrichter in Mannheim .
5. Ludivia Stöckli» , kausmännischer GeWcMchaftS -

beamter in Lörrach.
6. Otto Meckiler. MinisterlalohenerhnungSrat m

rkarlsrube . . . ^ _7. Philipp Krteaer . Maurernrersier m Durlach.
8. Paul Tborbecke RechtsaMvalt tn Konstanz.
9. Otto Le« S . Mintftertalrat in Karlsruhe .

10. Fannv Ferh « . Hausfrau in Hsidelberg, Selm .
holtzstratze 4.

11 . Dr . Karl Kamm. Professor in TauberbischosS-
veim.

'WZ LandeSwahlvorfchla » Rr . 5.
T Badischer aankbund . „ . . . .

1. Hermann Gebhard Präsident der Landwirt -
schaftSkammer . Landwirt in Svpinae « . ,

2 Karl Dörr . Landwirt und Bürgermeister in Heu.
Weil« , Amt Waldkirch .

3. Hermann Juli « . Landwirt »nd Mühlerrhesttzer
in MtngolShetm. ,

4. Bernhard Giner . Sanwvirt und' Büvaemwist«
in Norhaiden . Amt Engen .

8 Karl Zoller . Landwirt in Durlach.
8. Gustav »latber . Landwirt in Gundelstnaen . Amt

7. MMdS
^

Schmauver. Landwirt ln Bkiden-Bade»,
Lande Sw « hlvorich ln « St . «

ltnabhänaiae
1 Rudolf Freivbol . Mstallarbeit « in Mmmherm.

2 . Frieda Una« . Madte « rdneto4n - Sav^ ^5.
' Paul ' « venaler . Buchhalter Kin HMorzhekm ?
^ -tBahnbdistr . '- 26.

4.Ludwia Eck« t . Hauptlehrer tn MannS -im. V.

5 . Karl Oberdausekret-ir in Konstanz.
SLultbeitzstraste 9.

ß vnrrÄael Boael« Aiaarrenmc »t!ber W5Morf .
7 Friedrich Schlich, Schreiner ^ in Freibura ,

9 Sans mm . Waaner in Gaaaenau .
10 G-ora Dietrich, Buchdrucker in Mannheim

3 . 6. 8.
8a « r>eswahlvorsckil .aä Rr . 7.

Deutschnailonakr Bolkspartei .(Christliche Bolkspar -
tei in Bavea ) . .

1. Alfred Haurman « , Laudaerichtsdircktor in
Mannheim . •

2 . Frau Johanna Richter, acb . Laule , Obcrzad .-
meisterswitwc in Seidelbera . Jnarimmstr . 88 .

3 . Ferdinand Sa«# , Glascrmeister in Karlsruhe .
Akadcmiestrastc 27 . , .

4. Dr . Gustav Mater , Proicssor in Neustadt i .
Schwarzwald . ^ .

5 . Christof Müller . Landwirt in Pforzheim .
Schwär,waldstr . 17.

6 . Alwlist Hermann Lehmann , Hauptlehrer in
Gutach. . .

7. Natalie Bauer , acb . Saitz . Ti -rarztgattin in
Markdorf S . Ileverlinaen .

8 . Oskar Bübrina . Direktor und Siadtrat in
Mannheim . Charlottenstr . 11.

9. Gottlieb Haist. Obcrsäaer in Erdlin - bach im
Lebenaericht.

10. Dr . Erich - Opitz , Universttätsvrofcssor in
Freibura .

11 . Paul Kaucher . Verwaltunassekretär in Karls¬
ruhe . Blumenstr . 1 .

12. Philipp Leiuenkuael. Fabrikant in Weinheim.
Landeswahlvorschla # Rr - 8.

Wirlschattltche Bereinlauna .
1 . Adam von Au. - Oberlehrer . in Mannheim .

Rheinvillenstra steril .
2 . Karl Resck. Drechslermeister uud Gemeinderai

in Durlach.
3. Leo Staiger , Baumeister und Stadtrat in

Fr ->bnra .
3 . Dr . Ferdinand Michel. Saiidelskammerivndi -

kus a . D . in Kappelwindeck .
5. Gottsried Ztns« fr. , Architekt in Karlsruhe

Krirasstratze 226.
6. Karl Kühn , Malermeister in Pforzheim , Oes«

« arl -Friedrichstratzc 103.
7 . Emil Christof Meier . Eisenbahnobersekreiär in

Kehl a . Rh.
8 . Wilhelm Riecker . Blecknermcister in Psorzheim.

U . Jfprinaerstr . 13.
S . Robert Leicht. Vorsitzender des Wirtevereinl

Biorzbeim .
10. Will» Waaner , Kauimann in Onenbura

Lanaestr . 18.
11 . Ludwia Beck , Baumeister in -Ettlingen .
12 . Albert Hischman« . Fabrikant in Psorzheim .

Naaoldstr . 5.
LanveSwahlvorschlaa Rr . 9 :

Deuts» « Vollsvartri lDtsch«. Liberale Volkspartei ) .
1 Mar Web« . Professor in Baden -Baden .
2 . Dr . Marie Bernays . Vbrsteherin der sozialen

Frauenichul « in Mannheim .
S. Dr . Wilhelm Mattes , Landwirt . Mitglied der

LandwirrichaitAammer in Stockach .
4 . Arnold Schindler . Fabrikant in Serbolzheim .
5 . Kurt Fischer. Hauvtschriitleiter in Heidclbera.
6 . Wilhelm S « #« . Dreher in Leimen.
7 Heinrich Brod . kauini. Anaestellter in Grenzach.
8. Emma Reichardt. Witwe , Saussrau ' n Breiten .
9 . Viktor Steiner . Rechtsanwalt in Kirch,arten .

10. Ludwia Gümber . Privatmann in Osterburken.
11 . Wilhelm Hermann . Blcchncrmcister in Durlach.
12. Dr . Julius Curiius Rechtsanwalt a . D . in

Serdelbera .
Karlsruhe , den 19 . Oktober 1921. — O .-Z . 156.—

D« KreiSwaftlleitec des Wahikreii'cs V.
'■y I . B . : Wendt . Geb. RegierunaSrat .

!

Erstklassige Schneiderinnen
6721

J ackett *Arbeiterinnen
und solche zum Abändern von
eleganter

' Damen - Konfektion ,
werden bei dauernder Beschäf¬
tigung und höchster Bezahlung
zum syfortigen Antritt gesucht .

Vorstellung 11— 1 u . 4—6 Uhr .

Konieiiiionsiiaus Michel-Bösen

Tüchtig«

lftalergebilfett
finden Beschäftigung bei

Karl u. Emil Lacralx
6718 Sofienstraße 56. ..

gesucht
Schröder $ fränkel.

Lalserslratze 211. 6?oi

" --A '
• foitfett eic dF“ PrÄSwert nnd formschön

-•a
' .

'
seaett Barzahlung oder

. erleichterte Zahl«ngsdedi«g»llgbei der gemeinnützigen Hausratgejellschaft
SsülseKer Ssudunä

Karlsruhe, Sarl-Friedrichstraße 22
_ (Eckhaus Rondellplatz), Fernspr. 5157.

Täglich geöffnet : vorm . 8 bis nachm. 6
"
Nhr

J^ aeXn^ k .
cuufr cLz/m*

MMHrWhstgezeigt.
daß bei offenen Beineu und lang -
wierigeu Wunden die beste Heilung durch

Dp , GSttrg ' s Barieol
erzielt wird . Aerzklich empfohlen. Büchse

Mk. 15.—. Broschüre gratis . Erhältlichin den Apotheken, wo liicht, weist die
Bharmacenpiea G . m. v. ch . in

^Lörrach (Baden) Bezugsquellen nach .
»«utmMMuuimuM,,tu,

3 Lisenbadn - Aaggsiila <I«ngen
Schlaf * Decken

eingetroffen. Gewichtper Decke über 2 Pfund , Größe
ca. 140/190 ein 3073

Preis per Decke 32.— Mark
Versand erfolgt von 2 Stück an per Älachnähme .

'Ab-
gäbe nicht über 10 Stück all einen Kunden. Wenn

nicht entsprechend, Geld retour .
Versandgeschäst 3os. Witt . Weidenu, Sberpsatz
Acltestes » .

'größtes Versandgeschüstder Art am Platze

Hausfrauen!

Helimanni
Reformia !

Alle weissen ,
tOWie Wasciechten bunten Stb'&e
Samen-, Herren- n. Kinderkleidung , Hand«
eclinhe, Strümpfe , Denken, Stickereien , u. alle
tonstigen Bandarbeiten , Dekorationen 4mw,

ürorden __ . ,
nick die kinkarbtte n bUUgtteReize

SrsodHvoUn - vleriSiiLsrelLijxH .

psckeben ru Mk, 2.-— -
Erhältlich in Drogenhandlungen und

einschl . Geschäften ssss

Kleider,Schuhe
Wäsche re. lauft stets zu

höchsten Preisen 6m

S . a f eiMb,M » o
Essenweinstraße 32 , U .

Häuser
» .Geschäfte , Villen, Hotels,
teils sof. beziehb., zu berl
M . Bnsam , Liegenschasts-

büro , Hcrrenstraße 38 .

IPaMtTheatei
Herren-Strasse.

Ab heute
der große Monumentalfilm

Die Geier -

Ein Drama in 6 Akten aus den |

[ Bergen mit Deutschlands belieb¬
tester Künstlerin 6719 1

in der Hauptrolle.

[
'Nach einer langen Panse tritt
Henny Porten wieder vor das
Publikum in einer Bolle , die alle

[ trüberen Nuancierungen ihres oft
gerühmten Darstellungsvermögens |

weit in den Schatten stellt.
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